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Gedächtnis – 

Anfahrt 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist die Klinik im 
RMV über die Station „Hohemark“ gut erreichbar. 
Hier verkehren die U3 (z. B. ab Frankfurt Hauptwa-
che) und Busse der Linien 245, 50, 51 und 57.

Mit dem Auto ist die Klinik am bes-
ten über die A 661 erreichbar, die 
hinter der Ausfahrt Oberursel-Nord 
in die B 455 mündet. Von Süden 
kommend gelangt man von der 
B 455 über die erste Ausfahrt zur 

Klinik. Das öffentliche Parkhaus der Klinik lässt sich 
auch als Ort in Google Maps finden (QR-Code links).

Auf dem Klinik-Gelände finden Sie 
die Ambulanz in den Räumen des 
Wohnheims (1.OG). Einen Lageplan 
erhalten Sie an der Pforte.  
Die Ambulanz lässt sich auch als Ort 
in Google Maps finden (QR-Code 
links).
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Klinik-Eingang

Ambulanz

Kontaktdaten 
Gedächtnisambulanz
DGD Klinik Hohe Mark gGmbH
Friedländerstraße 2
61440 Oberursel (Taunus)

Tel.: 06171 204-3040
Terminvereinbarung:  
Donnerstag 08:00 – 09:00, Dienstag 15:00 – 17:00 
E-Mail: gedaechtnisambulanz@hohemark.de
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In Deutschland und der Welt werden die Menschen 
älter und erkranken häufiger an einer Störung der 
geistigen Leistungsfähigkeit. Längst nicht alle haben 
dabei eine typische Alzheimer-Demenzerkrankung. 
Es können verschiedene Ursachen vorliegen, die es 
gilt herauszufinden, um sie ggf. behandeln zu kön-
nen. Und auch die Klärung von Gedächtnisdefiziten 
beispielsweise im Rahmen einer leichten kognitiven 
Störung oder beginnenden Demenz birgt viele  
Möglichkeiten des Umgangs und der Behandlung. 
Sicher wird auch in Zukunft das Behandlungsspekt-
rum noch weiter werden. Davor gilt aber zunächst die 
Klärung der Ursache.

Wen wollen wir ansprechen?
•	 Sie oder Ihre Angehörige beobachten seit einiger 

Zeit Gedächtnisdefizite?
•	 Sie vergessen vermehrt den Schlüssel oder Ab-

sprachen, können sich aber an frühere Ereignisse 
gut erinnern?

•	 Sie vergessen vermehrt Namen, Wörter oder 
Telefonnummern, was Ihnen früher leichter fiel?

•	 Ihr Alltag ist noch zu meistern, aber nicht mehr so 
einfach?

Dann tauchen Fragen nach der Ursache und den 
Möglichkeiten zur Veränderung, Verbesserung oder 
auch des sicheren Umgangs auf.

Ablauf
•	  Zunächst melden Sie sich bitte bei unserem 

Sekretariat. 
•	 Von dort erhalten Sie einen Anamnese-/Frage-

bogen. Dabei geht es besonders um Vorbe-
funde, Vorerkrankungen und aktuelle Medika-
mente

•	 Nach der Sichtung melden wir uns mit einem 
Terminvorschlag für ein Erstgespräch. Wir spre-
chen dabei auch ab, ob und wann weitere  
Termine insbesondere zur Testung, Lumbal-
punktion, Kernspintomographie stattfinden 
können.

•	 Nach Zusammenführung aller Diagnostik 
erfolgt ein Abschluss- und Beratungsgespräch, 
ggf. noch einzelne weitere Termine zur Bera-
tung.

Das Team
Die Gedächnisambulanz ist ein Teilbereich der  
Abteilung Psychiatrie der DGD Klinik Hohe Mark 
unter Chefarzt Prof. Dr. Markus Steffens.  
Die Leitung der Gedächnisambulanz haben Frau  
Dr. Martina Neumeier und Hr. Dr. Christoph Rach 
übernommen. Das Team besteht aus ärztlichen, 
psychologischen, sozialdienstlichen und verwal-
tungstechnischen Mitarbeitenden. 

Was können wir anbieten?
•	 Diagnostik zur Einordnung (Anamnese, neuro-

logische Untersuchung,  Testpsychologische 
Untersuchung, Nervenwasseruntersuchung) 

•	 ggf. Terminierung einer Bildgebung (cMRT, CT)
•	 Therapieempfehlungen
•	 Gesamtschau und Beurteilung der verschiede-

nen Untersuchungen inkl. einer externen  
Bildgebung (MRT)

•	 Beratung zu sozialen Fragen


